
 
 

Bischofsmais, 11. Juli 2017      

 

Rundbrief  2/2017 

 

 

Liebe Vereinskameradinnen und Vereinskameraden mit Angehörigen! 

 
Ich möchte Euch hiermit über anstehende Termine und Veranstaltungen informieren und dazu 

recht herzlich einladen. 

 

 

Sonntag  23.07.17 Wandertag und Grillfest 

 Treffpunkt um 09.00 Uhr am Dorfplatz. 

 Leichte Wanderung über Ginselsried nach Hochdorf, mit anschließendem Frühschoppen 

 im örtlichen Dorfgemeinschaftshaus.  Danach  Rückmarsch nach Bischofsmais.  

 (Dauer ca. 3 Stunden) 

 Anschließend Grillfest und geselliges Beisammensein im Garten des Vereinslokals  
 Walter Pledl. 

  

 

Sonntag  20.08.17 Teilnahme am 160-jährigen Gründungsfest des VKRV Langdorf/Brandten 

 Abfahrt um 08.30 Uhr am Vereinslokal in Fahrgemeinschaften. 

 Beginn des Gottesdienstes: 10:00 Uhr 

 Bei  Änderungen erfolgt Bekanntgabe unter „was-wann-wo“. 

  

 

Samstag  30.09.17 Vereinsausflug (1-tägig) an den Königssee. 
 Ablauf und Programm siehe Rückseite! 

 

 

Sonntag  19.11.17 Volkstrauertag: Gottesdienstbeginn bitte dem Pfarrbrief entnehmen. 

 

 

Samstag  09.12.17 Unsere Christbaumversteigerung im Vereinslokal Walter Pledl 

 Beginn: 19.30 Uhr 

 

 
Samstag  23.12.17 Christbaumversteigerung des Brudervereins Hochbruck 

 

 

 

Weitere Termine und Veranstaltungen werden zu gegebener Zeit im Bayerwald Boten unter der Rubrik  

„was-wann-wo“, im Pfarrbrief oder per Rundbrief bekannt gegeben. 

 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß  
 
Patrick Plenk 

(Schriftführer) 
 



 

 

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet heuer 

 
Umrahmt von gewaltigen Felswänden ruht er wie ein Fjord in einer der imposantesten Landschaften 

Deutschlands, smaragdgrün und still: 

breit und liegt 602 Meter über NN. Mit einer maximalen Wassertiefe von 192 Metern bleibt das Wasser 

des Königssees auch im Hochsommer verhältnismäßig 

Besucher zur Halbinsel St. Bartholomä und der weltbekannten Kirche, die zu den meistfotografierten 

Motiven rund um den Globus gehört. Der Zwischenstopp an der Echo

mit dem Flügelhorn tauscht, ist obligatorisch.
 

 

Programminformationen: 

 

Abfahrt in Bischofsmais um 6.30 Uhr.

 

Fahrt über Landau und Burghausen (B20) 

 

Dort gegen 10:30 Uhr angekommen bestehen dann

Möglichkeiten: 

- Schiffart nach Bartolomä (Hin

Mittagessen und Besichtigung der Walfahrtskirche

Spaziergänge entlang des Königssees auf gepflegten Wanderwegen

- Besichtigung der ersten Kunsteisbahn der Welt mit anschließenden Aufenthalt in Schönau a. 

Königssee 

 

Die Jennerbahn ist derzeit leider wegen Umbauarbeiten geschlossen.

 

Weiterfahrt um ca. 15:00 Uhr in Richtung Ramsau zur Wimbachklamm.

 

Am Eingang des Hochtals zwischen Watzmann

Schlucht: die Wimbachklamm. Während das hintere Wimbachtal, das sogenannte Wimbachgries, von 

trockenem Schotter bedeckt ist und das Wasser unterirdisch fließt, kommt das Wasser des Wildbaches in 

der Wimbachklamm mit lautem Getöse an die Oberfläche und stürtzt

Felsenschlucht. Brücken und Stege an den steilen Felsen 

Wimbachklamm und weiter zum ehemaligen Jagdschloss Wimbach mit Einkehrmöglichkeit. 

(Festes Schuhwerk von Vorteil) 

 

Heimreise um ca. 18.30 Uhr. 

Ankunft in Bischofsmais um ca. 21.30 Uhr
 

 

Kosten: 

Fahrt und Eintritte für Mitglieder und Ehefrau bzw. Freundin sowie Witwen bereits verstorbener Mitglieder 

frei. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit der Mitfahrt für 

Diese leisten einen Unkostenbetrag in Höhe von 15

 

Weitere Informationen und Anmeldung beim Kassier Hans Grohmann bis 

spätestens 16. September 2017.   

 

Jahresausflug 

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet heuer am 30.09.2017 statt und führt uns 

Umrahmt von gewaltigen Felswänden ruht er wie ein Fjord in einer der imposantesten Landschaften 

smaragdgrün und still: Der Königssee. Der See ist acht Kilometer lang, bis zu 1,2 Kilometer 

breit und liegt 602 Meter über NN. Mit einer maximalen Wassertiefe von 192 Metern bleibt das Wasser 

des Königssees auch im Hochsommer verhältnismäßig kalt. Mit der Königsseeschifffahrt gelangen 

Besucher zur Halbinsel St. Bartholomä und der weltbekannten Kirche, die zu den meistfotografierten 

Motiven rund um den Globus gehört. Der Zwischenstopp an der Echo-Wand, an der der Kapitän das Steuer 

Flügelhorn tauscht, ist obligatorisch.   

. 

Landau und Burghausen (B20)  mit Brotzeitpause -voraussichtlich in Piding

angekommen bestehen dann nach Lust und Laune eines jeden einzelnen folgende 

(Hin- und Rückfahrt 13,50 € pro Person) 

Mittagessen und Besichtigung der Walfahrtskirche 

Spaziergänge entlang des Königssees auf gepflegten Wanderwegen 

Kunsteisbahn der Welt mit anschließenden Aufenthalt in Schönau a. 

ist derzeit leider wegen Umbauarbeiten geschlossen. 

in Richtung Ramsau zur Wimbachklamm.   

Watzmann und Hochkalter im Bergsteigerdorf Ramsau

. Während das hintere Wimbachtal, das sogenannte Wimbachgries, von 

trockenem Schotter bedeckt ist und das Wasser unterirdisch fließt, kommt das Wasser des Wildbaches in 

der Wimbachklamm mit lautem Getöse an die Oberfläche und stürtzt in steilen Wasserfällen in die enge 

Felsenschlucht. Brücken und Stege an den steilen Felsen ermöglichen eine Wanderung

ehemaligen Jagdschloss Wimbach mit Einkehrmöglichkeit. 

0 Uhr.   

Fahrt und Eintritte für Mitglieder und Ehefrau bzw. Freundin sowie Witwen bereits verstorbener Mitglieder 

Es besteht auch die Möglichkeit der Mitfahrt für Nichtmitglieder soweit Platz vorhanden.

etrag in Höhe von 15,00 € pro Person.  

Weitere Informationen und Anmeldung beim Kassier Hans Grohmann bis  

  Tel: (0 99 20) 14 10 

statt und führt uns an den Königssee. 

Umrahmt von gewaltigen Felswänden ruht er wie ein Fjord in einer der imposantesten Landschaften 

. Der See ist acht Kilometer lang, bis zu 1,2 Kilometer 

breit und liegt 602 Meter über NN. Mit einer maximalen Wassertiefe von 192 Metern bleibt das Wasser 

Mit der Königsseeschifffahrt gelangen  die 

Besucher zur Halbinsel St. Bartholomä und der weltbekannten Kirche, die zu den meistfotografierten 

Wand, an der der Kapitän das Steuer 

voraussichtlich in Piding- an den Königssee. 

nach Lust und Laune eines jeden einzelnen folgende 

Kunsteisbahn der Welt mit anschließenden Aufenthalt in Schönau a. 

Bergsteigerdorf Ramsau liegt eine enge 

. Während das hintere Wimbachtal, das sogenannte Wimbachgries, von 

trockenem Schotter bedeckt ist und das Wasser unterirdisch fließt, kommt das Wasser des Wildbaches in 

in steilen Wasserfällen in die enge 

ermöglichen eine Wanderung durch die 

ehemaligen Jagdschloss Wimbach mit Einkehrmöglichkeit.  

Fahrt und Eintritte für Mitglieder und Ehefrau bzw. Freundin sowie Witwen bereits verstorbener Mitglieder 

Nichtmitglieder soweit Platz vorhanden. 


